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Sächsische Metall- und Elektroindustrie erfolgreich ins 
Jahr 2005 gestartet 

 
- Umsatzplus von sechs Prozent im Januar 2005 - 

 
 
Die sächsische Metall- und Elektroindustrie hat im Januar an den Wachstums-
kurs von 2004 anknüpfen können. Die 1.440 Unternehmen der M+E-Industrie 
erwirtschafteten im ersten Monat des neuen Jahres einen Umsatz von 1,7 Milli-
arden Euro. Das ist ein Plus von sechs Prozent gegenüber dem Januar 2004. 
 
Ebenfalls erneut gestiegen ist die Beschäftigung. 131.014 Menschen arbeiteten 
im Januar in dem größten sächsischen Industriezweig. Das ist ein Zuwachs von 
3,1 Prozent im Vergleich zum Vorjahr. Gegenüber dem Dezember 2004 konn-
ten demnach bereits wieder mehr als 300 neue Arbeitsplätze geschaffen  
werden.  
 
„Wir freuen uns über einen solchen erfolgreichen Jahresbeginn und sind opti-
mistisch, dass sich diese Entwicklung im Jahresverlauf fortsetzen wird“, sagte 
der Präsident von SACHSENMETALL, Andreas Huhn. Der Unternehmens-
verband setzt dabei auch auf die angekündigten Reformen wie die Absenkung 
der Unternehmenssteuern. „Ich bin sicher, dass mit einer Verbesserung der 
Rahmenbedingungen für die Unternehmen noch mehr investiert und damit  
Arbeitsplätze geschaffen werden können. Jetzt zählt die zügige Umsetzung“,  
so Huhn.  
 


